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Schulnachrichten
Katholicher Lehrerverein der Schweiz. Das

Zentralkomitee hielt am 21. Juni in Zürich
(Akademikerheim) eine gutbesuchte Sitzung ab. Dem
verstorbenen Kollegen, Hrn. Lehrer und Oberrichter
Beat Easser in Lungern, widmete der Zentral-
Präsident einen warmen Nachruf. — Unsere dies-
jährige Delegiertenversammlung findet
in der ersten Hälfte August in Altd o rf statt. Die
Sektion Uri begeht dieses Jahr ihr silbernes Jubi-
läum. Der Zentralverein will darum mit unsern
Freunden im Lande Tells die Freude über getane
Arbeit teilen und gleichzeitig an neue Aufgaben
herantreten. — Das Komitee nahm einen Übersicht-
lichen Bericht über den Stand der Vereinskas-
sen entgegen und besprach eingehend den Ausbau
der „Schweizer Schul e". Die Vorbereitungen
zur Ausgabe 1923 unseres Schülerkalenders „M e i n
Freund" sind dem Abschlüsse nahe. Auch dieser
neue Jahrgang dürfte bei unserer Jugend wieder
guten Anklang finden wie sein Borgänger. — Die
Frage der Exe r z i t i en für Lehrer und Lehrerin-
nen, insbesondere deren finanzielle Seite, bot Anlaß
zu einer gründlichen Aussprache. Man ist allseits
gewillt, auch den Lehrerinnen eine angemessene
Unterstützung zu gewähren. — Desgleichen wurde
gewissen Lehrerwegwahlen und deren tiefern
Ursachen besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Es
sind bereits Schritte getan worden, um solchen Vor-
kommnissen künftig vorzubeugen. — Als Mitglied
des Leitenden Ausschusses wurde anstelle des leider
dauernd erkrankten Hrn. Prof. W. Arnold (Zug)
gewählt Hr. Fr. Marty, Erziehungsrat in
Schwyz, und ihm zugleich auch das Aktuariat über-
tragen. — Andere Beschlüsse betrafen die Hilfskasse,
den Leitenden Ausschuß und die Sektion Tessin.

Luzern. Hitzkirch. Am 13. Juni feierte die
Konferenz Hitzkirch die 25jährige Lehrtätigkeit ihres
Kollegen F. Affentranger in Retschwil. Die
„Schweizer-Schule" schließt sich den herzlichen Glück-
wünschen mit Freuden an.

Deutsch-Freiburg. Die allgemeineLeh-
rerkonferenz des dritten Kreises wird am
Donnerstag, den 5. Juli, in Alterswil
abgehalten mit folgender Tagesordnung: 8.30 Uhr:
Eedächtnisgottesdienst für Kollegen Peter Burri
sel., Regionallehrer von Alterswil. 9.45 Uhr: Ar-
beitssitzung mit einem Referat von Herrn A. Ehrler,
Sekundarlehrer in Luzern, über „Unsere zu-
künftige Schulschrift". Hernach gemein-
fames Mittagsmahl im Easthof „Zur Alpenrose".
Gegenseitige Aussprache über Tages- und Berufs-
fragen. H.

des kathol. Lehreroereius der Schweiz.

Kommissionssitzung vom 20. Juni 1928.
Die Kommission versammelte sich heute zur vierten
Sitzung in diesem Jahre. Haupttraktandum bildete
die endgültige Vereinigung derStatutenrevi-
si on, wie sie in einem Kreisschreiben im letzten
Monat durch die „Schweizer-Schule" näher beleuch-
tet wurde. Die Hauptänderung ist die künftige Ver-
gütung von 7SA (statt wie bisher 50A) bei der
Krankenpflegeoersicherung. Auch einige
andere Vergünstigungen an die Mitglieder finden
auf Grund grundsätzlicher Entscheide der Kommis-
sion in den letzten Jahren Aufnahme in unseren
Erundstatut. — Der bereinigte Statutenentwurf
hat nun noch einige Instanzen zu passieren (Bundes-
amt für Sozialversicherung usw.), um dann anläßlich
der diesjährigen Delegiertenversammlung des Ge-
samtvereins in Altdorf unseren Kassenmitgliedern
vorgelegt zu werden. — Der Kassier erstattete Be-
richt über die Wirksamkeit der Kasse im 1. Se-
me st er 1928. Der Stand derselben ist hoch-
erfreulich.

Bücherfchau
Freizeitarbeite«.

Der Holzschnitt von Fritz Schuler (8. Bd. der
Freizeitbücher v. H. Balmer). — Verlag Paul
Haupt, Bern.

Wie die früher erschienenen, ist auch das vorlie-
geNde Heft ganz auf die Praxis der Handfertigkeit
eingestellt. Mit den einfachsten Hilfsmitteln weiß
der Verfasser, die Jugend zu produktiver Arbeit
anzuleiten. Für schaffensfreudige junge Leute
eine lehrreiche Beschäftigung. ' I. T.

Fremdsprachen.
Leribisao Utterulas latiaas? Kleine moderne

Korrespondenz in lateinischer Sprache von Karl
Thieme. 3. Aufl. Dümmler, Berlin 1925. Kart.
Mk. 2.—.

Noch heute trifft man oft Vertreter der gebilde-
ten Stände, die sich in ihrem Briefwechsel mit
Freunden, alten Kommilitonen usw. der lateinischen
Sprache bedienen. In vorliegendem Büchlein fiu-
den wir in Anlehnung an Cicero und Seneca, an
die römischen Komiker, an Erasmus und Muretus
in einer großen Anzahl von Musterbriefen fast alle
Verhältnisse unseres modernen Lebens berücksichtigt.
Den Freunden lateinischer Briefe sei dieses wertvolle
Büchlein bestens empfohlen. Dr. S. H.

Redaktionsschluß: Samstag.
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